
 

 
 

Leistungen und Preise: 

 Fahrt lt. Programm im modernen Fernreisebus der Firma Geldhauser  Übernachtungen im 
Doppelzimmer mit Dusche oder Bad/WC in Hotels der gehobenen Kategorie (1 Nacht in 
Verona, 3 Nächte Padua)  Halbpension  Eintrittsgelder lt. Programm  Geistliche Begleitung 
und bp-Reiseleitung ab/bis München sowie z.T. einheimische Reiseleitung  
 

Preis pro Person im Doppelzimmer: 

ab/bis München  € 529,- 
Zuschlag Einzelzimmer €  85,- 
 
Mindestteilnehmerzahl: 30 
Die Mindestteilnehmerzahl für diese Reise beträgt 30 Personen. Wird diese nicht erreicht, 
kann das Bayerische Pilgerbüro gemäß der Allgemeinen Reisebedingungen bis 21 Tage vor 
Reiseantritt die Reise absagen. 
 
Stornobedingungen: 

Bei Reiserücktritt nach der schriftlichen Buchungsbestätigung durch das Bayerische 

Pilgerbüro (bp) wird folgende pauschalierte Rücktrittsentschädigung erhoben: 

Bis zum 61. Tag vor Reisebeginn:  10 % 
vom 60.-31. Tag vor Reisebeginn:  15 % 
vom 30.-1. Tag vor Reisebeginn:  25 % 
Am Tag der Reise/bei Nichtantritt  75 % des Reisepreises 
 
Dem Kunden bleibt es unbenommen, dem Bayerischen Pilgerbüro nachzuweisen, dass kein 
oder ein wesentlich geringerer Schaden entstanden ist als die vom Bayerischen Pilgerbüro 
geforderte Pauschale.  
 
Reisedokumente: Personalausweis oder Reisepass 
Impfungen: keine Impfungen vorgeschrieben 
 
Die beigefügten Allg. Reisebedingungen sind Bestandteil dieses Prospektes. 
 
 

 

Auf den Spuren von Romano Guardini 
 
vom 09.05. bis 13.05.2018, 8ITQ1001 
Geistliche Leitung: Pater Helmut Zenz SDB 
Technische Leitung: Herr Pastoralreferent Dr. Johannes Modesto 
 
 
 

 

 

   

Reiseveranstalter: 

Bayerisches Pilgerbüro e.V.  
Dachauer Straße 9 
80335 München 

 

 
 

Information, Beratung und Anmeldung:  

PEREGRINATIO 
Dachauer Straße 9 
80335 München 
Telefon: 089-545811 76 
Telefax: 089-545811 39 
E-Mail: peregrinatio@pilgerreisen-ebmuc.de 
www.pilgerreisen-ebmuc.de 

Bild: © Katholische Akademie in Bayern 

Wir bitten um frühzeitige 

Anmeldung bis 05.03.2018. 



 

 
 

3. Tag Fr., 11.05.2018  Padua: alte Universitätsstadt mit Ehrendoktorwürde für 

Romano Guardini 

Der Tag ist ganz der altehrwürdigen Universitätsstadt Padua gewidmet: Auf dem 

Programm stehen die weltweit bekannte  Wallfahrtskirche Sant`Antonio mit dem 

Grab des „Heiligen“, die Kirche Santa Giustina mit dem Grab des Evangelisten 

Lukas, wo wir einen Gottesdienst  feiern werden. Anschließend besuchen wir die 

Universität, die Kathedrale, die Eremitani-Kirche sowie die Scrovegni-Kapelle mit 

den kunstgeschichtlich bedeutsamen Fresken des berühmten Malers Giotto di 

Bondone. 

 

4. Tag Sa., 12.05.2018  Guardinianische Impressionen in der Lagune von 

Venedig 

Unsere Reise führt uns heute in die Lagune von Venedig. Romano Guardini hat der 

über vielen Jahrhunderten unberührten Insel von Torcello in einer faszinierenden 

Beschreibung ein literarisches Denkmal gesetzt, der wir vor Ort nachspüren. Wir 

besichtigen die großartige Basilika aus dem 7. Jahrhundert mit dem herrlichen 

großflächigen Mosaik des Jüngsten Gerichtes, spazieren auf der Insel und besuchen 

vor der Rückfahrt nach Padua noch die Inseln Murano und Burano. 

 

5. Tag So., 13.05.2018  Isola Vicentina und Rückreise 

Wir statten noch einmal dem „Ferienort“ von Romano Guardini einen Besuch ab und 

feiern die Messe in der dortigen Wallfahrtskirche Santa Maria del Cengio, bevor wie 

die Heimreise nach München antreten. 

 

 

 

 

 

Am 29. September 2018 veranstaltet das Bayerische Pilgerbüro zur Abrundung der 

beiden Fahrten auf den Spuren von Romano Guardini in Deutschland und Italien 

noch einen Studientag (10.00 - 17.00 Uhr) in München (ehem. Karmeliterkirche am 

Promenadeplatz in München mit Stadtexkursion), der letzten großen Station im 

Leben des berühmten Religionsphilosophen. Für die Reiseteilnehmer an einer der 

Guardini-Fahrten ist die Teilnahme kostenlos. 

1. Tag Mi., 09.05.2018  Anreise zur Geburtsstadt von Romano Guardini 

Wir fahren mit dem Bus von München über Südtirol nach Trient, der Stadt des 

gleichnamigen Konzils (1545-1563), besuchen die romanische Kathedrale sowie die 

Konzilskirche Santa Maria Maggiore. Danach fahren wir weiter nach Verona. Dort 

besichtigen wir (von außen) das Geburtshaus von Romano Guardini und feiern einen 

Gottesdienst in seiner Taufkirche San Nicolò all´Arena. Nach einer Besichtigung der 

Arena di Verona, eines der besterhaltenen römischen Theater, beziehen wir das 

Hotel (1 Nacht). 

 

2. Tag Do., 10.05.2018  Wohnort der Eltern und Urlaubsregion Romano 

Guardinis 

Nach dem Frühstück  steht ein Spaziergang durch die Altstadt auf dem Programm. 

Dabei besichtigen wir die Kathedrale sowie die Basiliken Santa Anastasia und San 

Zeno Maggiore. Am Nachmittag Weiterfahrt nach Vicenza mit Besuch der 

Kathedrale, der Kirche Santa Corona, wo ein Dorn aus der Dornenkrone Christi 

aufbewahrt wurde,  der „Basilica Palladiana“, dem großen Stadtpalast des berühmten 

Baumeisters und Sohn der Stadt Andrea Palladio sowie das Teatro Olimpico, das 

erste Renaissance-Theater Europas (UNESCO-Weltkulturerbe). Am Ende der 

Stadtbesichtigung steht der Besichtigung der Wallfahrtskirche Monte Berico mit Blick 

auf Vicenza, bevor es ins nahegelegene Isola Vicentina weitergeht. Dort erwartet uns 

das schlossartige Elternhaus Guardinis (Besichtigung nur von außen). In der 

Pfarrkirche von Isola feiern wir einen Gottesdienst, gehen zum Grab der Eltern von 

Romano Guardini sowie in die Biblioteca Comunale, wo Schriften Guardinis 

aufbewahrt werden. Weiterfahrt nach Padua und Bezug des Hotels (3 Nächte). 

 

 

 
 

Auf den Spuren von Romano Guardini 
vom 09.05 bis 13.05.2018 
 
Am 01.10.2018 jährt sich zum 50. Mail der Todestag des berühmten 

Religionsphilosophen und katholischen Priesters Romano Guardini. Am 16. 

Dezember 2017 hat der Erzbischof von München und Freising, Reinhard 

Kardinal Marx, den Seligsprechungsprozess für den Diener Gottes Romano 

Guardini offiziell eröffnet. Diese beiden Ereignisse sind für uns Anlass, die 

italienischen Wurzeln von Romano Guardini aufzuspüren. 

Im 2. Teil unserer Spurensuche von Romano Guardini werden wir in einer 

Exkursion (23. bis 28. Juni 2018) die Wirkungsstätten Guardinis in 

Deutschland (außer Berlin) besuchen. Die technische Leitung beider Fahrten 

übernimmt Herr Pastoralreferent Dr. Johannes Modesto, Postulator für das 

Seiligsprechungverfahren für Romano Guardini, die geistliche Leitung jeweils 

Pater Helmut Zenz SDB, Mitglied der Historischen Kommission in der Causa 

Guardini. 

 



 

 
 

 



 

 
 

 


